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Chefsache 
Es fehlt der so oft zitierte „Knipser“… 

Die wesentliche Erkenntnis auch nach den ersten beiden 
Spielen der neuen Saison ist wohl die Gleiche wie vor 
Saisonbeginn, in anderen Berichten wie der Saarbrücker 
Zeitung ja schon kommuniziert. Es wird ein schwieriges 
Spieljahr. Ein trauriges Schicksal, das wir aber mit vielen 
anderen Mannschaften teilen. Zu viel Ungewissheit, dünne 
Kader, Verletzungsanfälligkeit nach der langen 
Zwangspause sind der eigentliche Grund. Wie sollen gerade 
junge Spieler eine fußballerische Durststrecke wie diese von 
fast 2 Jahren wegstecken, ohne dass sowohl die persönliche 
Motivation wie die sportliche Weiterentwicklung zumindest 
teilweise auf der Strecke bleiben.  

 

Okay, es waren leider 2 Niederlagen zum Saison-auftakt, 
leider deshalb, weil sie beide zu vermeiden waren. In 

Menningen tat der verschossene Elfmeter bei Spielstand 1:1 sicher weh, in Friedrichweiler 
hätte eben eine der 3 Chancen nach der Pause verwertet werden müssen, wenn der 
erhoffte und erwünschte Punktgewinn hätte realisiert  werden sollen. Vielleicht Pech, 
vielleicht Unvermögen, ganz sicher eine tolle Torwartleistung auf Friedrichweiler Seite, wie 
übrigens bei uns in Persona Manuel auch. Ich weiß, uns fehlt wie so oft der oft zitierte 
„Knipser“, der aus Null Chancen Tore macht oder zumindest die einzige Chance des Spiels 
verwertet. Diese Knipser sind leider rar, in der Nationalmannschaft wie in der Bundesliga, 
natürlich auch im Amateurbereich. Und wenn man sie nicht selbst hat oder „rekrutieren“ 
kann, dann kosten die Lewandowski`s und Haalands der Kreis-, Landes- oder Verbands-
liga zumeist viel Geld, das wiederum Corona bedingt bei allen Vereinen nicht im 
Überschuss vorhanden ist.  

 

Also sehen wir es positiv, wir konnten als kleiner Verein trotz Corona, Verletzungen und 
urlaubsbedingten Ausfällen (wird bis Ende der Ferien noch mehr) zwei Mannschaften 
personell und taktisch aufstellen, haben eine tadellose kämpferische Vorstellung geboten, 
auf die wir aufbauen können und die uns trotz allem zuversichtlich stimmen sollte. Danke 
an die Truppe und das komplette 5-köpfige Trainerteam. Unsere Aufgabe als Fans besteht 
darin, ebenfalls die notwendige Zuversicht auszustrahlen, zu vermitteln, mit Komplimenten 
nicht zu sparen, wenn Kritik dann konstruktiv, also anfeuernd motivieren und unterstützen.  

Das brauchen die Jungs. Dann wird es ganz sicher ein gutes Jahr. 

Schau‘ mer mal 

Ralf Selzer Ralf Selzer
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Eiszeit war gestern - wir dämmen mit System



Bild: Rudi Barth

7SSV Oppen
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A H L B E R GM
C h r i s t o p h

M e i s t e r b e t r i e b

Unter den Buchen 6
66701 Reimsbach       

06832 - 80351

Heizung
Solartechnik
Bäder
Gas- und Wasserinstallation
Regenwassernutzung

Das Gasthaus für und  Jung Alt
In Oppen

,, ”Beim EIS-ANNA

Inh. Monika Klauck  Tel.: 06832/800975
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Trainermeinung 
Endlich wieder Fußball!! 
Liebe Fußballfreunde, 

Herzlich willkommen zum 2. Spieltag zurück in der Lücknerarena in Oppen. Besonders begrüßen wollen 
wir an diesem Sonntag unsere Gäste aus Britten-Hausbach mit ihrem Anhang. 

Endlich wieder Fußball! 

Sehr sehr lange musste jeder Fußballer, jeder Fan und jeder Sportbegeisterte darauf warten, dass der Ball 
endlich wieder rollt. Nach mehr als einem halben Jahr ohne Fußball konnten wir nach einigen Einheiten 
zuvor gegen Ende Juni voller Vorfreude in unsere Vorbereitung starten. Leider haben wir mit  Francois 
Colmen (Menningen), Yannick Weller (Diefflen), Achraf Barbouri (Dillingen), Alexander Blum 
(Kaarriereende? 😉[) und Marcel Koch (Arbeitswechsel) einige Abgänge zu verkraften. Wir wünschen den 
genannten Jungs an dieser Stelle alles erdenklich Gute.  

Dem gegenüber steht nur ein Neuzugang mit Elias Krückemeier, der aus Reimsbach zu unserem Verein 
gewechselt ist. Auch hier nochmal: Herzlich willkommen Elias. Ein weiterer junger Neuzugang, den wir 
möglichweise im nächsten Stadionheft präsentieren können, wird hoffentlich nächste Woche folgen. 

Dennoch ist uns allen klar, dass wir dieses Jahr ganz besonders eng zusammenrücken müssen um nach 
wie vor beide Mannschaften auch nach eintretenden Verletzungen (schnelle Genesungswünsche gehen 
raus an Sascha und Clemens) bestmöglich aufzustellen. Allerdings möchte ich hier betonen, dass es vielen 
Vereinen hier nicht anders geht. 

Mit der gespielten Vorbereitung sind wir als Trainerteam vollkommen zufrieden. Hier müssen wir die 
gesamte Truppe loben. Jeder einzelne hat Gas gegeben und voll mitgezogen. Natürlich wurden nicht alle 
Testspiele gewonnen, dennoch sind wir mit der gesamten Leistung vollends zufrieden. Nach einer für 
Fußballer so noch nie dagewesenen Phase der Fußballabstinenz, muss jeder zunächst mal zurück auf den 
Platz und in seine Form finden. Unser Ziel wird es sein schnellstmöglich den Klassenerhalt zu sichern und 
dann den Blick nach oben zu werfen, um zu sehen, was weiterhin möglich sein kann. 

Knappe Niederlage in Friedrichweiler 

Zum ersten Spieltag der Landesliga West reisten wir zu unseren Kontrahenten nach Friedrichweiler. 
Friedrichweiler begann stark und hatte in der ersten Halbzeit die ein oder andere Gelegenheit, die sie aber 
nicht in einen Torerfolg ummünzen konnten. Wir konnten in dieser Phase kämpferisch gut dagegenhalten, 
waren aber nicht in der Lage unser eigenes Spiel dem Gegner aufzudrücken. Dies änderte sich dann zu 
Beginn der zweiten Hälfte. Entschlossen das Spiel zu gewinnen, kamen wir wieder auf den Platz und 
zeigten ein gutes Spiel. Wie so oft im Fußball wurden wir dann leider in einem kurzen Moment der 
Unaufmerksamkeit überrascht und mussten das unglückliche (Abseits?) Gegentor zum 1:0 in der 60. 
Minute einstecken. Nach diesem Rückschlag haben wir allerdings nicht aufgegeben, sondern das Tempo 
noch einmal erhöht. Leider scheiterten wir immer wieder an einem toll aufgelegten gegnerischen Keeper 
trotz einiger sehr guter Chancen. Kompliment hierbei an die gesamte Truppe: Hier kann kein Vorwurf 
gemacht werden. Jeder hat sich 90 Minuten durchgekämpft, aber das manchmal nötige Spielglück zu einer 
gerechten Punkteverteilung hat uns leider gefehlt. 

Können wir auch an dem heutigen Sonntag eine solche Leistung wie in der 2. Halbzeit abrufen, bin ich 
davon überzeugt, dass die Punkte hier in der Lücknerarena bleiben. Auf 3 Punkte!! 

Sportliche Grüße, 

Tobi 
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Uwe Engstler
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Unser heutiger Gegner 

SV Britten-Hausbach  

 

Bei unserem Gegner zur 
Heimspielpremiere ist die sportliche 
Kommandobrücke neu besetzt. „Wir 
gehen mit Jörg Witting und Martin Will als 
Trainerteam in die Saison und wollen eine 
gute und sorgenfreie Runde spielen. 
Unsere jungen Spieler aus der A-Jugend 
sollen so schnell wie möglich integriert 
und der Klassenerhalt schnellstmöglich 
gesichert werden“, formulierte der 
Sportliche Leiter Vito Darconza 
gegenüber dem Saar-Amateur die Ziele 
der SG. 

Aber das Team selbst wurde auch mit 
einigen neuen Spielern verstärkt: So konnte für den Posten zwischen den Pfosten 
Marco Ockfen verpflichtet werden. Er spielte zuletzt beim SV Freudenburg in der 
Pfalz. Vom SV Erbringen, der keine Mannschaft mehr für die neue Saison gemeldet 
hat, kommt David Weber nach Britten-Hausbach. Robin Müller wechselt von der 
JFG Saarschleife – und Max Lay, ebenfalls ein Schlussmann, kommt von den SF 
Bachem-Rimlingen zurück. 

Der Auftakt in die neue Runde verlief für die SG erfolgreich: Auf heimischem Platz 
gelang gegen den SSV Pachten ein 2:1-Erfolg, der durch einen Treffer kurz vor 
Schluss gesichert werden konnte. Torschützen waren Niklas Schneider und Björn 
Weber. 

 

Christian Beckinger 

Redakteur „Schau‘ mer mal“ 
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Oppenerstraße 86
66701 Beckingen-Oppen

Tel. (0 68 32) 74 82

www.salonmartinahesse.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 9 - 18 Uhr / Sa 8 - 14 Uhr
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Diplom-Betriebswirt (FH)
Roman Kiefer

Steuerberater

Kopperweg 20
66701 Beckingen-Oppen

Pfuhlstraße 20
66359 Bous
Telefon:  +49 (0)6834/78 20 159
Telefax:  +49 (0)6834/78 20 159

Termine nach Vereinbarung in folgenden Büros möglich:

Mobil: +49 (0) 172/140 79 78
Email: rokie001@aol.com
Internet: www.xing.de
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Party
Service

Unsere Ideen und Vorschläge für Ihre Feste
Frisch zubereitet, aus besten Zutaten
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C h risto p h G leser
g esch äftsfü h ren d er
G ese llsc ha fte r

Unternehmen und Partner der

Ca-Con GmbH

66701 Beckingen
Auf die Stecken 7
Tel. 06832-807496
mobil 0171 6804602
www.ca-con.de
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ANDREAS
DROGERIE

REIMSBACH
Stefan Sand

Tel. 06832 / 91181

REIMSBACH

ANDREAS
APOTHEKE

Stefan Sand
Tel. 06832 / 91181
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Trainermeinung 2. Hieb 
 

Bittere Niederlage in Menningen 
 

Zweite Mannschaft zeigt zum Saisonauftakt eine ansprechende Leistung,  
vergisst aber das Tore schießen. 
 
SV Menningen - SSV Oppen II 3:2 (1:1) 
 
Die Vorzeichen vor dem ersten Punktspiel unserer zweiten Mannschaft waren alles andere als 
rosig. Urlaubszeit und ein großes Lazarett sorgten gleich zu Saisonbeginn für arge Personalnöte 
und das gegen einen Gegner, der eine Top-5-Platzierung in dieser starken Kreisliga A Untere 
Saar als Saisonziel ausgab. Gegen die favorisierten Gastgeber versuchten wir über 
Geschlossenheit und Einsatzbereitschaft ins Spiel zu finden und etwas Zählbares mitzunehmen. 
 
In der Anfangsviertelstunde versuchten die Gastgeber uns unter Druck zu setzen und markierten 
mit der ersten Gelegenheit direkt die Führung (13. Minute). In der Folge übernahm unsere junge 
Mannschaft immer mehr das Spielgeschehen und kam zu guten Torchancen. Eine dieser 
Torchancen nutzte Lukas Wirth zum Ausgleich (23.). Nun spielte nur noch der SSV, die Gastgeber 
fanden offensiv nicht mehr statt und wirkten defensiv mitunter überfordert. Zahlreiche hochkarätige 
Torchancen konnten wir jedoch nicht zum Führungstreffer nutzen und so ging es mit 1:1 in die 
Halbzeit. 
 
Auch nach der Pause ging es mit Einbahnstraßenfußball weiter, zwei vergebenen Hochkarätern 
folgte dann in der 50. Minute die Möglichkeit, per Strafstoß den überfälligen Führungstreffer zu 
erzielen, doch auch aus 11 Metern wollte der Ball nicht ins Tor. Dafür klingelte es auf der 
Gegenseite gleich zweimal: Zwei sehr vermeidbare Gegentore (55. Und 66.) brachten uns auf die 
Verliererstraße. Wir waren zwar weiterhin spielbestimmend, agierten jedoch zu verkrampft und 
nicht clever genug, um die vielbeinige Abwehr des SVM überwinden zu können. Menningen war 
durch Konter immer wieder gefährlich und kam zu guten Torchancen. In der Nachspielzeit erzielte 
Tom Mosbach mit einem schönen Distanzschuss den Anschlusstreffer (94.), doch dieser kam 
leider zu spät. 
 
Auch wenn der Frust bei unseren Jungs sehr groß war, gibt es viel Positives aus Menningen 
mitzunehmen. Nach dem spielfreien Wochenende wartet am 22. August mit der hoch gehandelten 
SG Obermosel der nächste dicke Brocken auf unseren zweiten Hieb. 
 

Das Trainerteam 
Mike Selzer/ Dominik Schwer 
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Bäckerei - Konditorei - Café

Reimsbacher Str. 71, 66701 Beckingen-Reimsbach,                 06832 - 91280

Premiumbrötchen
Vielfältiges Brotsortiment

Feine Kuchen- und Tortenspezialitäten

Impressum
„schau‘ mer mal -- SSV“ Zeitschrift für Theorie und Praxis des Vereinssports
ist die Vereinszeitschrift der SSV Oppen e.V. und erscheint zu
jedem Heimspiel der 1. Mannschaft

Freundeskreis der SSV OppenVerantwortlich für den Inhalt: 
Armin SchneiderDruck und Gestaltung: 

Christian Beckinger, Armin Schneider (Berichte) Redaktion: 
Armin Schneider (Bilder)

eMail-Adresse für die Einreichung von Berichten:
arminschneider1301@gmail.com
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Ein großes Dankeschön an Küchenmeister 
Hermann Grotenburg! 

Am 1. August endete in Oppen eine Ära:  

Zum letzten Mal öffnete an diesem Tag unser alter Freund und Förderer Hermann 
Grotenburg die Türen seines Landgasthauses Zum Lückner. Küchenmeister 
Hermann und seine Petra treten in den wohlverdienten Ruhestand – nach fast 
einem Vierteljahrhundert, in dem sie für ein besonderes und qualitativ stets 
überzeugendes kulinarisches Angebot in unserem Ort gesorgt hatten. 

Zum Abschluss ließ es sich auch der Vorstand des SSV Oppen noch einmal bei 
Hermann und Petra schmecken. Mit fast 20 Personen durften wir uns noch einmal 
von der hohen Qualität von Hermanns Küche überzeugen. Als kleines Dankeschön 
überreichte SSV-Geschäftsführer Christian Beckinger einen Strauß Blumen an 
Petra, die gute Seele des Landgasthauses, und ein Bier-Präsent an den 
Küchenchef. Der war im Übrigen von der ersten Stunde an Inserent in unserem 
Vereinsheft, wofür ihm auch der Freundeskreises des SSV Oppen nochmals seinen 
ausdrücklichen Dank ausspricht. Hermann Grotenburg sagte zudem zu, dass er 
demnächst die Jugendabteilung unseres Vereins zum Abschied noch mit einer 
Spende unterstützen wird. Uns bleibt bei all dem nur eines zu sagen: 

Danke Hermann, danke Petra! 
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Datentechnik

Computersysteme nach Maß
Hardware und Software

Dipl. Ing. N. Jäger

66663 Merzig - Bietzen
Fahrenwies 2
Tel. 06861 / 72314
Fax 06861 / 78118

Kriegerfriedhofstraße 22a, 66701 Beckingen-Reimsbach
Telefon 0 68 32 - 12 51, Handy 0177 - 4 51 31 13

E-Mail: seger-bau@online.de
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